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MARKTGEMEINDE HOFSTETTEN-GRÜNAU 
 
Polt. Bezirk St.Pölten, NÖ 
3202 Hofstetten, Hauptplatz 3 - 5 
  
  

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T 
 

über die S I T Z U N G des 
 

GEMEINDERATES 
  
  

am:  24. Juni 2025    im Bürger- und Gemeindezentrum 
Beginn: 19:05 Uhr    Die Einladung erfolgte am 5. Juni 2025 
Ende:   21:28 Uhr    durch Kurrende bzw. E-Mail 
 
ANWESEND WAREN: 
 
Bürgermeister:  Rasch Arthur 
Vizebürgermeister:  Grünbichler Wolfgang 
 
DIE MITGLIEDER DES GEMEINDERATES: 
 
 3.    
 5.   GV Kraushofer Gerald 
 7.   GR Hollerer-Hasengst Angela, MA 
 9.   GR Weigel Eveline 
11.  GR Kornfeld Rene 
13.  GR Sieger Gabriele 
15.  GR Mag. Klauser Armin 
17.  GR Mag. Sauprigl Gerald 
19.  GR Ing. Hollaus Herbert 
21.  GR Gröss Bettina 

  4. GV Scholze-Simmel Michaela 
  6. GV Mayer Peter 
 8. GR Nussbaumer Julia 

10.  
12. GR Gram Wilfried 
14. GR Spielbichler Günter 
16. GR Schubert Tamara 
18. GR Falkensteiner Franz nach TOP 1 
20. GR Heindl Michael nach TOP 1 

 
ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 
1. Leitner Madlen (Schriftführerin) 2. AL Harald Winter 
3. Steindl Franz (Zuhörer) 4.  

 
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1. GV Hollaus Herbert jun., BA 2. GR Kendler Christian 
 

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
 1.  2. 

Vorsitzender:  Bgm. Arthur Rasch 
 
Die Sitzung war öƯentlich. 
Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
 
TOP 1:  EröƯnung und Begrüßung durch Bgm. Arthur Rasch, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit sowie Genehmigung des letzten Protokolls 
TOP 2: Gebührenhaushalt 
TOP 3: Änderung NÖ Gebrauchsabgabeverordnung 
TOP 4: Änderung Förderrichtlinien – Energiesparende Maßnahmen 
TOP 5: Schneeräumung Güterwegen – Förderung Gemeinde 
TOP 6: EVN – Energieliefervereinbarung 
TOP 7: Auftragsvergabe – Überprüfung Hochwasserdamm 
TOP 8: Wildbach – Straßenbau Konvalinastraße 
TOP 9: Hochwasser Stockschützen 
TOP 10: Verträge 

a) Vertrag Heimatforschung 
b) Sondernutzungsvertrag 
c) Dienstbarkeitsvertrag – Wiener Wasser 
d) Vertrag NÖVOG 
e) Trafostationen 

TOP 11: Personalverrechnung GEMDAT 
TOP 12: Prüfungsergebnis – Prüfdienst Lohnabgaben und Beiträge 
TOP 13: Personal – nicht öƯentlich 
 
 
Vor EröƯnung der Gemeinderatssitzung werden folgende Dringlichkeitsanträge 
eingebracht: 
 
Von Vzbgm. Wolfgang Grünbichler: 
 
DA 1: Förderungsvertrag Kommunalkredit Public Consulting GmbH 
 
Vzbgm. Wolfgang Grünbichler erläutert, dass der Beschluss über den Vertrag in dieser 
Sitzung gefasst werden soll, da der unterfertigte Vertrag innerhalb von drei Monaten 
übermittelt werden muss. 
 
Von Bgm. Arthur Rasch: 
 
DA 2: Angebote Drucker 
 
Bgm. Arthur Rasch erklärt, dass die Entscheidung in dieser Sitzung getroƯen werden 
muss, da der Vertrag mit der Firma Seif GmbH bis Ende Oktober läuft und eine 
Kündigungsfrist von drei Monaten einzuhalten ist. 
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DA 3: Nachforderung Pachtvertrag UHG 
 
Bgm. Arthur Rasch erklärt, dass die Entscheidung in dieser Sitzung getroƯen werden 
soll, da eine Anpassung des Kündigungsverzichts erforderlich ist. 
 
DA 4: Kindervorstandssitzung 

I. Flächenrecycling 
II. Pielachpark – Liegen 

III. Bahnhof – Dirndlpark 
IV. Infrastruktur (Pflanzen Friedhofstraße, Radweg, Wasserspender) 
 
Bgm. Arthur Rasch führt aus, dass in der heutigen Sitzung über die Ergebnisse der 
Kindervorstandssitzung Beschluss gefasst werden soll, da die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen Volksschule im Rahmen der letzten Gemeindevorstandssitzung 
konkrete Vorschläge zu folgenden Themenbereichen erarbeitet haben: 
Flächenrecycling, Ausstattung des Pielachparks mit Liegen, Gestaltung des Dirndlparks 
beim Bahnhof sowie verschiedene Infrastrukturmaßnahmen (z.ௗB. Bepflanzung der 
Friedhofstraße, Errichtung eines Radwegs, Installation eines Wasserspenders). 
 
DA 5: Pachtvertrag – nicht öƯentlich 
 
Bgm. Arthur Rasch erklärt, dass es neue Ereignisse zum Pachtvertrag gibt, die er gerne 
dem Gemeinderat mitteilen möchte. 
 
Die Dringlichkeitsanträge 1, 2, 3 und 4 werden einstimmig in die 
Tagesordnung aufgenommen und unmittelbar nach TOP 12, vor dem 
Übergang in den nicht öƯentlichen Teil, behandelt. 
Der Dringlichkeitsantrag 5, der dem nicht öƯentlichen Teil zugeordnet 
ist, wird im Anschluss an die vorgenannten Anträge behandelt. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
TOP    1:  EröƯnung und Begrüßung durch Bgm. Arthur Rasch, 
Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie Genehmigung des letzten 
Protokolls 
 
Bgm. Arthur Rasch begrüßt die Gemeinderäte zur Sitzung. Weiters begrüßt Bgm. Arthur 
Rasch die Schriftführerin Madlen Leitner sowie AL Harald Winter. Weiters begrüßt Bgm. 
Arthur Rasch den Zuhörer Franz Steindl. Er stellt die Beschlussfähigkeit fest und 
eröƯnet die Gemeinderatssitzung. 
 
Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 1. April 2025 wird vom 
Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen und unterzeichnet. 
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Bgm. Arthur Rasch: 
Bgm. Arthur Rasch informiert, dass die Tagesordnungspunkte 6 „EVN – 
Energieliefervereinbarung“ und 9 „Hochwasser Stockschützen“ aufgrund noch 
ausstehender Abklärungen von der heutigen Sitzung abgesetzt werden. 
Zudem erklärt er, dass es in diesem Jahr keine gemeinsame Gemeinderatssitzung mit 
der Volksschule Hofstetten-Grünau geben wird. Zukünftig werden die Kinder an einer 
Sitzung des Gemeindevorstands teilnehmen bzw. selbst mitarbeiten. In diesem 
Rahmen wurden auch Dringlichkeitsanträge eingebracht. 
 
GR Heindl Michael und GR Franz Falkensteiner nehmen ab 19:11 Uhr an der Sitzung teil. 
 
TOP 2: Gebührenhaushalt 
 
Bgm. Arthur Rasch: 
Der Ausschuss für Infrastruktur hat einen Preisvorschlag für die Wasserabgaben 
unterbreitet. Die Buchhaltung hat jedoch einen abweichenden Vorschlag gemacht, da 
das Buchhaltungsprogramm die vorgeschlagenen Beträge nicht entsprechend runden 
kann. Durch die Rundung entstehen Zahlen mit drei Dezimalstellen, erlaubt sind jedoch 
nur zwei. 
 
GR Herbert Hollaus sen.: 
Er zeigt kein Verständnis für das Rundungsproblem des Buchhaltungsprogramms. 
Seiner Meinung nach sollte das Programm automatisch korrekt runden, weshalb er in 
der Preisfestsetzung kein Problem sieht. Zudem weist er darauf hin, dass der von der 
Buchhaltung vorgeschlagene Preis deutlich zu hoch sei. 
 
Diskussion 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, die vorliegende Anpassung für Gebühren, 
Tarife, Förderungen und Zuschüsse wie von den Ausschüssen und vom 
Gemeindevorstand ausgearbeitet zu beschließen. 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
mehrstimmig folgende Anpassung der Gebühren, Tarife, Förderungen 
und Zuschüsse: 
 

Aufschließungskosten 
Einheitssatz    €               580,00  

   

Wasser 
Anschlussgebühr  €                 11,00   €                 12,10  

Wasserpreis per m³  €                   1,47   €                   1,62  

Bereitstellungsgebühr/m³  €                 27,00   €                 29,70  

Wasserpreis Kilb u. Bischofstetten 1/3 des Grundpreises 

Wasserpr. Wassergen. Grünsbach Mitte 2/3 des Grundpreises 
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Großabnehmerpreis für Gewerbebetriebe: 

Wasserpreis per m³ bis zu 249 m³  €                   1,47   €                   1,62  

Ab 250 m³  €                   0,98   €                   1,08  

Bereitstellungsgebühr 3 m³ Zähler  €                 74,00   €                 81,40  

Wasserpreis per Fuhre und Fass  €                 10,00   €                 11,00  
   

Großabnehmerpreis für Landwirtschaft: 

… bis zu 249 m ³                    €                   1,47   €                   1,62  

… ab 250 m³                                      €                   0,98   €                   1,08  

 
Mehrstimmiger Beschluss 
17 Stimmen dafür 
2 Stimmen dagegen (GR Julia Nussbaumer und GR Günter Spielbichler) 
 

Kanal 
Anschlussgeb. Mischwasser Einh.satz  €                 19,00   €                 20,90  

Anschlussgeb. Schmutzwasser Einh.satz  €                 15,92   €                 17,51  

Anschlussgeb. Regenwasser Einh.satz  €                   4,21   €                   4,63  

Benützungsgeb. Schmutzwasser Einh.s.  €                   2,57   €                   2,83  

10% Zuschlag für RW Entsorgung  €                   0,26   €                   0,29  

 
Mehrstimmiger Beschluss 
16 Stimmen dafür 
1 Stimme dagegen (GR Julia Nussbaumer) 
2 Stimmenthaltungen (GR Herbert Hollaus sen. und GR Günter 
Spielbichler) 
 

Pacht landwirtschaftliche Gründe 
Wiesenflächen pro ha    €               190,00  

Acker pro ha    €               280,00  

 

Grabstellengebühren für 10 Jahre 
Erdgrabstellen 

… für 2 Leichen und Urnen    €               275,00  

… für 4 Leichen und Urnen    €               550,00  

Erdgrabstellen an der Friedhofsmauer 

… für 2 Leichen und Urnen    €               440,00  

… für 4 Leichen und Urnen    €               770,00  
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Sonstige Grabstellen 

… Urnennische bis zu 2 Urnen    €            1 000,00  

… Urnennische bis zu 4 Urnen    €            1 200,00  

Verlängerungsgebühren für weiterer 10 Jahre 
Erdgrabstellen 

siehe Grabstellengebühr 
Erdgrabstellen an der Friedhofsmauer 

Sonstige Grabstellen  

… Urnennischen bis zu 2 Urnen    €               250,00  

… Urnennischen bis zu 4 Urnen    €               500,00  

Beerdigungsgebühren 
Erdgrabstellen    €            1 100,00  

Erdgrabstellen verschlossen (blinde Grüfte)    €            1 600,00  

Urnen in Erdgrabstellen    €               310,00  

Urnennischen    €               135,00  

Kinder    50 Prozent  

Enterdigungsgebühren 
Die Enterdigungsgebühr beträgt das 3 fache der 
Beerdigungsgebühr. 

    

Gebühren für die Benützung des Aufbewahrungshalle 
pro Tag    €                 55,00  

Maximal    €               275,00  

Gebühren für die Bereitstellung Reservegrabstelle 
Reservegrabstelle/Monat    €                 44,00  

Beginnt oder endet die Benützung während des Monats, so  
ist für diesen Monat nur der verhältnismäßige Teil der Gebühr zu entrichten 

Gebühr für Grababbau nach schriftlicher Verständigung 
pro Grabstelle    €               500,00  

Gebühr für Grabpflege bei Verwilderung nach schriftlicher Verständigung 
pro Jahr    €               220,00  

 
Mehrstimmiger Beschluss 
17 Stimmen dafür 
1 Stimme dagegen (GR Julia Nussbaumer) 
1 Stimmenthaltung (GR Günter Spielbichler) 
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De-minimis Förderung 
Besamungsbeitrag Tierarzt     €                 13,00  

Eigenbesamungen inkl. Stiersprung    €                   6,00  

Besamungstechniker    €                 10,00  

Info: nur mehr 1 Jahr zurück abrechnen 
 

Güterwege Erhaltung und Wildbachverbauung 
Gemeindebeitrag   35% 

Interessentenbeitrag    15% 

Wildbachverbauung Interessentenbeitrag   15% 

 
Der Punkt „Zuchtstier – Ankauf“ wird gestrichen. 
 
Mehrstimmiger Beschluss 
17 Stimmen dafür 
2 Stimmen dagegen (GR Julia Nussbaumer und GR Günter Spielbichler) 
 

Hundeabgabe 
 Netto  Brutto  
   

Nutzhund 
1x Nutzhund    €                   6,54  
   

Luxushund 
1x Luxushund    €                 35,00  

Zweiter und jeder weitere Luxushund    €                 55,00  
   

Hund mit Gefährdungspotential 
Hund mit erhöhtem Gefährdungspotential    €               130,00  

jeder weitere Hund mit erh. Gefährdungspotential    €               150,00  

 
Mehrstimmiger Beschluss 
17 Stimmen dafür 
1 Stimme dagegen (GR Julia Nussbaumer) 
1 Stimmenthaltung (GR Günter Spielbichler) 
 

Baukostenzuschuss 
Der Baukostenzuschuss wird nur bei Abgabe der Fertigstellungsmeldung gewährt. 

Parzellen ab 500 m² 15% d. Aufschließungskosten + 5% pro Kind max. 30% 
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Bausachverständiger 

Sätze für Bausachverständige 
 lt. Beschluss pro 

1/2 h  
 

Spielplatzausgleichszahlung 
1 m² Grund im Wohnbauland    €                 70,00  
   

Stellplatz-Ausgleichsabgabe 
Abstellplatz mit 30 m³ Nutzfläche im Gemeindegebiet    €            4 000,00  

 
Mehrstimmiger Beschluss 
17 Stimmen dafür 
2 Stimmenthaltungen (GR Julia Nussbaumer und GR Günter 
Spielbichler) 
 

Vereine 
   

Förderungen 
Rettung    €                 10,00  

Feuerwehr    €                   8,00  

UHG - Sportunion Hofstetten-Grünau     €          10 000,00  

Blasmusik (in Form von Betriebskosten - Musikheim)    €          10 000,00  

 
Einstimmiger Beschluss 
 

Multimediathek 
Buch 
Erwachsene pro Woche    €                   0,30  

Kinder pro Woche    €                   0,20  
   

DVD 
Erwachsene    €                   2,50  

Kinder    €                   1,50  

   

Verlängerungsgebühr Video pro Tag 
Erwachsene    €                   1,50  

Kinder    €                   1,00  
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CD-Rom / Hörbuch 
Erwachsene    €                   2,50  

Kinder    €                   1,50  
   

Verlängerungsgebühr CD-ROM pro Tag 
Erwachsene    €                   1,50  

Kinder    €                   1,00  
   

Lesegutscheine für ein Jahr (pro Buch max. 7 Wochen) 
Erwachsene    €                 25,00  

Kinder bis 14 Jahren    €                 15,00  

Familie    €                 40,00  
   

Toni Figur 
pro Woche    €                   1,50  

 
Mehrstimmiger Beschluss 
18 Stimmen dafür 
1 Stimme dagegen (GR Julia Nussbaumer) 
 

Leih-Inventar 
Schwund  Einkaufspreis + 20 %  

Leihgebühr Notstromaggregat 
 € 200,- Kaution + € 10,- + 

Tank  

Asphaltschneidgerät 
 € 150,- Kaution + € 10,- pro 

Tag  

Rüttelplatte 
 € 150,-  Kaution + € 40,- pro 

Tag  
   

Geschirrmobil im Gemeindegebiet 
Kaution    €               300,00  

Erster Tag    €                 70,00  

… je Verlängerungstag    €                 70,00  

Ausstattung "Geschirr normal" pro Veranstaltung    €                 80,00  

Ausstattung "Geschirr groß" pro Veranstaltung    €               130,00  

Ausstattung "Geschirr extra" pro Veranstaltung    €               180,00  

Lieferung: Selbstabholung     

Geschirrmobil außerhalb des Gemeindegebietes 
Kaution    €               500,00  

Erster Tag    €               200,00  
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… je Verlängerungstag    €               100,00  

Ausstattung "Geschirr normal" pro Veranstaltung    €                 80,00  

Ausstattung "Geschirr groß" pro Veranstaltung    €               130,00  

Ausstattung "Geschirr extra" pro Veranstaltung    €               180,00  

Lieferung: Selbstabholung     
   

Geschirrmobil (Inkl. Einschulung) für Loich, Schwarzenbach, Weinburg 
Kaution    €               300,00  

Erster Tag    €               100,00  

Je Verlängerungstag    €                 70,00  

Ausstattung "Geschirr normal" pro Veranstaltung    €                 80,00  

Ausstattung "Geschirr groß" pro Veranstaltung    €               130,00  

Ausstattung "Geschirr extra" pro Veranstaltung    €               180,00  

Lieferung: Selbstabholung     
   

Verrechnungspreise Geschirr bei Nichtretournierung 
Löffel, Gabel, Messer (unabhängig von Größe) 

 Einkaufspreis plus 20 Prozent  
Teller, Kaffeegeschirr (unabhängig von Größe) 

Glas 0,25 l 

Glas 0,50 l 
   

Heurigengarnituren 
Heurigengarnituren im Gemeindegebiet/Tag    €                   3,00  

Verrechnungspreis bei defekter oder Nichtretournierung Einkaufspreis plus 20 Prozent 

Lieferung: Selbstabholung     
   

Sonnenschirme 
Sonnenschirm inkl. Ständer 
exkl. Beschwerung im Gemeindegebiet pro Tag 

   €                 10,00  

Verrechnungspreis bei defekter oder Nichtretournierung  Einkaufspreis plus 20 Prozent  

Lieferung: Selbstabholung     

Sessel Plastik Schwarz im Gemeindegebiet pro Tag    €                   1,00  

 
Mehrstimmiger Beschluss 
18 Stimmen dafür 
1 Stimmenthaltung (GR Julia Nussbaumer) 
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Marktstandsgebühren 
Marktfläche pro lfm und Tag    €                   4,00  

Stromauschlussgeb. inkl. Stromverb. pro Markttag    €                 15,00  
 
Einstimmiger Beschluss 
 

Aquarella Tarife 
   
 Netto  Brutto  
   

Aquarella - Einzelkarte 
Erwachsene    €                   6,00  

Jugendliche (6-18 Jahren)    €                   3,00  

Studenten, Lehrlinge, Senioren    €                   4,00  

Fit in den Tag 9.00 - 11.00 Uhr    €                   4,00  

Relaxen am Abend 20.00 - 22.00 Uhr    €                   4,00  

Aquarella - 10er Block  
Erwachsene    €                 50,00  

Jugendliche (6-18 Jahren)    €                 25,00  

Studenten, Lehrlinge, Senioren    €                 30,00  
   

Aquarella - Jahreskarte 
Erwachsene    €               180,00  

Jugendliche (6-18 Jahren)    €                 80,00  

Studenten, Lehrlinge, Senioren    €               120,00  
   

Aquarella - Familienpass 
Erwachsene    €                   6,00  

Jugendliche (6-18 Jahren)    frei  

Jugendliche (6-18 Jahren) - Schulklassen pro Schüler    €                   1,00  
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Sauna Tarife 
   
 Netto  Brutto  
   

Sauna - Einzelkarte 
Erwachsene    €                 12,00  

Studenten, Lehrlinge, Senioren    €                 10,00  
   

Sauna - 10er Block 
Erwachsene    €               100,00  

Studenten, Lehrlinge, Senioren    €                 80,00  
   

Sauna - Jahreskarte 
Erwachsene    €               360,00  

Studenten, Lehrlinge, Senioren    €               300,00  
   

Vormittag Reservierungen    €                 50,00  

 
Mehrstimmiger Beschluss 
17 Stimmen dafür 
2 Stimmenthaltungen (GR Julia Nussbaumer und GR Günter 
Spielbichler) 
Der Punkt „SEEBAD sehnsucht“ wird gestrichen. 
 

Mieten - BGZ pro Tag 
Trauungssaal  Wird nicht vermietet  

Gemeindesaal 
 

   €                 60,00  

Mehrzweckraum Keller    €                 30,00  

Seminarraum Dachgeschoß    €                 50,00  

großer Saal Dachgeschoß    €               100,00  

Halle    €               300,00  

Kaution für Reinigung    €               250,00  

 
Mehrstimmiger Beschluss 
17 Stimmen dafür 
2 Stimmenthaltungen (GR Julia Nussbaumer und GR Günter 
Spielbichler) 
  

        
        bis 21:30 Uhr 
        pro angefangene Std. 
        € 50,- Aufpreis 



Protokoll Gemeinderatssitzung am 24. Juni 2025 Seite 13 
 

 

Minigolf 
Minigolf - Einzelkarte     
Erwachsene    €                   3,50  

Kinder    €                   2,00  

Familienpass - eingetragene Kinder    GRATIS  

Kaution für Ball    €                   2,00  
   

Minigolf - 10er Block     
Erwachsene    €                 28,00  

Kinder    €                 15,00  
   

Haxl Taxi 
1 Stunde    €                   6,00  

2 Stunden    €                 11,00  

halber Tag    €                 18,00  

ganzer Tag    €                 30,00  

 
Mehrstimmiger Beschluss 
17 Stimmen dafür 
2 Stimmen dagegen (GR Julia Nussbaumer und GR Günter Spielbichler) 
 
Bauschutt- und Siloplanenentsorgung 
Bauschutt Kübel    €                   3,00  

Mörtelkasten    €                   7,00  

Schiebetruhe    €                   9,00  

Bauschutt pro m³    €                 80,00  

Siloplanen pro m³ (falls es teurer wird, dann erhöhen)    €                   8,00  

 
Mehrstimmiger Beschluss 
17 Stimmen dafür 
2 Stimmenthaltungen (GR Julia Nussbaumer und GR Günter 
Spielbichler) 
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Grünauer Halle 
Ortsansässige Vereine     
Halle gesamt pro Stunde    €                 20,00  

Ermäßigung bei regelmäßiger Nutzung   -10% 

Ermäßigung für Kinderveranstaltungen bis 14 Jahre   -50% 
   

Ortsfremde Vereine     
Halle gesamt pro Stunde    €                 55,00  

Halle gesamt inkl. Reinigung ganzer Tag    €               500,00  

Kaution    €               330,00  

Die Kaution wird retourniert, wenn vom Schulwart die Halle 
für in Ordnung befunden wird. 

 
Mehrstimmiger Beschluss 
17 Stimmen dafür 
2 Stimmenthaltungen (GR Julia Nussbaumer und GR Günter 
Spielbichler) 
 
Bgm. Arthur Rasch übergibt das Wort an GV Gerald Kraushofer: 
Folgende Tarife treten mit Schulbeginn 1. September 2025 in Kraft: 
 

Tagesbetreuungseinrichtung 
Bildungs- und Kreativbeitrag    €                 12,00  

Mittagessen je Mahlzeit    €                   2,20  

Nachmittagsbetreuung 

TARIF 1 bis 20 Std./Monat    €                 55,00  

TARIF 2 bis 40 Std./Monat    €               110,00  

TARIF 3 bis 60 Std./Monat    €               165,00  

TARIF 4 ab 60 Std./Monat    €               195,00  
   

Kindergarten 
Bildungs- und Kreativbeitrag    €                 19,00  

Mittagessen je Mahlzeit    €                   4,50  

Nachmittagsbetreuung 

TARIF 1 bis 20 Std./Monat    €                 55,00  

TARIF 2 bis 40 Std./Monat    €               110,00  

TARIF 3 bis 60 Std./Monat    €               165,00  

TARIF 4 ab 60 Std./Monat    €               195,00  
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Volkschule 
Mittagessen je Mahlzeit    €                   4,80  

Nachmittagsbetreuung 

TARIF 1 (1-8 Tage Betreuungsbedarf im Monat)    €                 48,00  

TARIF 2 (9-12 Tage Betreuungsbedarf im Monat)    €                 72,00  

TARIF 3 (13-16 Tage Betreuungsbedarf im Monat)    €                 96,00  

TARIF 4 (17-20 Tage Betreuungsbedarf im Monat)    €               120,00  
   

Ferienbetreuung 
Abrechnung pro Woche Pauschale     €                 30,00  

Mittagessen je Mahlzeit    €                   4,80  

 
Mehrstimmiger Beschluss 
17 Stimmen dafür 
2 Stimmenthaltungen (GR Julia Nussbaumer und GR Günter 
Spielbichler) 
 

Kopien 
A4 - pro Seite 

… schwarz-weiß    €                   0,30  

… Farbe    €                   1,10  

A3 - pro Seite 

… schwarz-weiß    €                   0,45  

… Farbe    €                   2,10  

 

Förderung von Fernwärmeanschluss 
Fernwärmeanschluss    €               300,00  

 

Radabstellplatz 
 Netto  Brutto  

Radabstellplatz pro Woche    €                 10,00  

Kaution pro Chip     €                 30,00  

 
Mehrstimmiger Beschluss 
17 Stimmen dafür 
2 Stimmenthaltungen (GR Julia Nussbaumer und GR Günter 
Spielbichler) 
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TOP    3: Änderung NÖ Gebrauchsabgabeverordnung 
 
Bgm. Arthur Rasch: 
Der NÖ Gebrauchsabgabetarif 2025 soll ab 1. Jänner 2026 in den Gemeinden angepasst 
werden. 
 
NÖ Gebrauchsabgabetarif 2025 
Ab 1. Jänner 2025 lautet der Tarif über das Ausmaß der Gebrauchsabgabe: 
 

Tarif 
über das Ausmaß der Gebrauchsabgabe 

Monatsabgaben je begonnenen Kalendermonat 
 

1. Für die Lagerung von BaustoƯen und Schutt sowie für die Aufstellung von 
Baugeräten, Gerüsten, Container, Lademulden, Bauhütten und dergleichen, für mehr 
als drei Tage je angefangenen fünf m² der bewilligten Fläche höchstens  
€ 6,20 

für einen Monat mindestens aber € 37,- 
2. Für Vorgärten (Aufstellung von Tischen, Stühlen u.ä., sogenannte Schanigärten) vor 

Geschäftslokalen aller Art je angefangenen zehn m² der bewilligten Fläche und je 
begonnenem Monat höchstens € 185,- 
Die Einfriedung (Geländer, Gitter, Abschlußwand, Zierpflanzen usw.) ist innerhalb der 
bewilligten Vorgartenfläche aufzustellen. Beleuchtungskörper innerhalb der 
Einfriedung, die weder mit dem Gebäude noch mit dem Gehsteig fest verbunden sind 
und nicht über die bewilligte Vorgartenfläche hinausragen, sind abgabefrei. 

3. Für Warenausräumungen oder Warenaushängungen und für die Aufstellung von 
Behältern zur Lagerung oder Aufbewahrung von Sachen je angefangenen fünf m² der 
bewilligten Fläche und je begonnenem Monat höchstens € 30,80 

jedoch mindestens € 61,70 
4. Für das Auf- bzw. Abstellen von Kraftfahrzeugen ohne Kennzeichen je begonnenem 

Monat und je Kraftfahrzeug höchstens € 37,- 
 

Jahresabgaben je begonnenes Kalenderjahr 
5. Für Kanal-, Wasser- und Gasleitungen mit Ausnahme der üblichen Hausanschlüsse 

je begonnenen hundert Längenmetern höchstens € 34,50 
6. Für ober- oder unterirdische Draht-, Kabel- oder sonstige Leitungssysteme mit 

Ausnahme der üblichen Hausanschlüsse je begonnenen hundert Längenmetern 
höchstens € 34,50 
Leitungen, die dem öƯentlichen Telekommunikationsdienst dienen, sind abgabefrei. 

7. Für Erker, Abschlussterrassen, Balkone, Windfänge, Wetterschutz- und Vordächer, 
sofern sie mindestens 15 cm über die Straßenfluchtlinie vorspringen, je 
angefangenem m² der Fläche und je Geschoß höchstens € 3,70 

8. Für standfeste Verkaufshütten, Kioske und dgl. je angefangenen fünf m² Grundfläche 
höchstens € 123,30 

9. Für Ankündigungstafeln zu wirtschaftlichen Werbezwecken auf Holzverschalungen, 
an Hausmauern, Bauplanken, Einfriedungen und ähnlichem (Plakatwände) je 
angefangenem m² der Gesamtfläche höchstens € 6,20 
für eine Ankündigungstafel jedoch mindestens € 37,- 
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10. Für leuchtende Werbezeichen (Lichtreklame), ausgenommen Einrichtungen, die der 
Hoheitsverwaltung dienen. 

a) Leuchtschilder, Leuchtkästen, Leuchtschriften unter Verwendung von Glühlampen 
oder Leuchtröhren und dergleichen, wenn diese flach an der Wand angebracht sind 
oder von der Wand senkrecht in den Luftraum oberhalb des öƯentlichen Grundes in 
der Gemeinde hineinragen, je angefangenem m² der Gesamtfläche (umschriebene 
Fläche) höchstens € 24,70 

b) Glühlampenreihen, Leuchtröhren mit vorwiegender Längenausdehnung, wie 
Leistenstreifen, Bänder, Umrahmungen und ähnlichem angefangenem Längenmeter 
höchstens € 3,70 

11. Für freistehende Schaukästen (Vitrinen) je Schaukasten höchstens € 61,70 
12. Für Ständer zu wirtschaftlichen Werbezwecken und Ankündigungen je Ständer 

höchstens € 30,80 
13. Für mobile Zeitungsverkaufs- und Zeitungsentnahmeeinrichtung je Zeitungsverkaufs- 

und Zeitungsentnahmeeinrichtung höchstens € 24,70 
14. Für die regelmäßige Benützung öƯentlichen Grundes in der Gemeinde zu 

gewerblichen Zwecken (als Material-, Lager- oder Arbeitsplatz), sofern die 
Abgabepflicht nicht nach einer anderen Tarifpost gegeben ist, je angefangenem m² 
Grundfläche höchstens € 6,20 
für die gesamte benützte Fläche jedoch mindestens € 24,70 

15. Für Gebrauchsarten, die nur vorübergehend ausgeübt werden, je begonnenem 
Taghöchstens 5 % der Jahresabgabe. 

 

Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, den Änderungen der NÖ 
Gebrauchsabgabeverordnung zuzustimmen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig, die Änderungen der NÖ Gebrauchsabgabeverordnung wie 
angegeben mit einer Wirksamkeit ab 1. Jänner 2026. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
TOP    4: Änderungen Förderrichtlinien – Energiesparende 
Maßnahmen 
 
Bgm. Arthur Rasch übergibt das Wort an Vzbgm. Wolfgang Grünbichler: 
Die aktuellen Förderrichtlinien für energiesparende Maßnahmen müssen überarbeitet 
werden. Der Vorschlag ist, nur mehr die Herstellung einer Fernwärmeanschlusses zu 
fördern. 
Folgende Punkte entfallen: 

 Solaranlagen zur Warmwasserbereitung und Zusatzheizung 
 Einbau einer Biomasseheizung oder Fernwärmeanschluss sowie Wärmepumpen 

zu Warmwasserbereitung und Raumheizung 
 Errichtung einer Photovoltaikanlage 
 Elektropersonenkraftwagen 
 Elektromopeds 

 



Protokoll Gemeinderatssitzung am 24. Juni 2025 Seite 18 
 

 

Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, die Förderrichtlinien – Energiesparende 
Maßnahmen abzuändern. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig die Änderung der Förderrichtlinien – Energiesparende 
Maßnahmen ab 1. Jänner 2026. Die Marktgemeinde Hofstetten-Grünau 
fördert die Herstellung eines Fernwärmeanschlusses wie bisher mit € 
300,-.  
Alle anderen Punkte entfallen der Förderrichtlinie: 
• Solaranlagen zur Warmwasserbereitung und Zusatzheizung 
• Einbau einer Biomasseheizung oder Fernwärmeanschluss sowie 

Wärmepumpen zu Warmwasserbereitung und Raumheizung 
• Errichtung einer Photovoltaikanlage 
• Elektropersonenkraftwagen 
• Elektromopeds 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
 
TOP    5: Schneeräumung Güterwege – Förderung Gemeinde 
GV Michaela Scholze-Simmel: 
Bei der Ausschusssitzung am 3. Juni 2025 wurden die abgegebenen Schneeräumlisten 
geprüft. Die Gesamtsumme beträgt € 6.203,09. Davon wären 50 % der 
Gemeindebeitrag, das sind € 3.101,54. 
Heuer beträgt die Anpassung + 3,34% (lt. Maschinenring) 
 
GR Julia Nussbaumer verlässt um 20:48 Uhr die Sitzung. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, die 50 %ige Förderung für die Schneeräumung 
auf den Güterwegen für den Winter 2024/2025 zu beschließen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig einen Gemeindebeitrag von 50 % der Gesamtkosten (€ 
6.203,09) für die Schneeräumung auf den Güterwegen für den Winter 
2024/2025. Dies ist ein Betrag von € 3.101,54, der für die jeweiligen 
Güterweggemeinschaften zur Auszahlung gelangt. 
 
Einstimmiger Beschluss 
GR Julia Nussbaumer bei der Beschlussfassung nicht anwesend 
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TOP    6: EVN - Energieliefervereinbarung 
Bgm. Arthur Rasch: 
Der Tagesordnungspunkt „EVN – Energieliefervereinbarung“ wird abgesetzt. Grund 
dafür ist, dass der vorliegende Vertragsentwurf Unklarheiten aufweist. Insbesondere ist 
nicht eindeutig nachvollziehbar, ob die angegebenen Preise Brutto- oder Nettobeträge 
sind. Es wird noch ein klärendes Gespräch mit der EVN geführt. Der Punkt soll in der 
nächsten Gemeinderatssitzung erneut zur Beschlussfassung vorgelegt werden. 
 
TOP    7: Auftragsvergabe – Überprüfung Hochwasserdamm 
Bgm. Arthur Rasch: 
Von der Firma 3P Geotechnik ZT GmbH liegt ein Angebot zur Überprüfung und 
Ertüchtigung des Hochwasserschutzes vor. Im Angebot enthalten sind 
Bodenaufschlüsse und geotechnische Bearbeitungen sowie sonstige Leistungen. 
Die Gesamtsumme beträgt netto € 26.160,-. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, die Firma 3P Geotechnik ZT GmbH für die 
Überprüfung des Hochwasserschutzes zu beauftragen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig, die Firma 3P Geotechnik ZT GmbH für die Überprüfung des 
Hochwasserschutzes zu beauftragen. Das Angebot vom 25. April 2025 
umfasst die Bodenaufschlüsse und eine geotechnische Bearbeitung 
um einen Gesamtbetrag von € 26.160,00 ohne MwSt. 
 
Einstimmiger Beschluss 
GR Julia Nussbaumer bei der Beschlussfassung nicht anwesend 
GR Julia Nussbaumer kehrt um 20:49 Uhr wieder zur Sitzung retour. 
 
TOP    8: Wildbach - Straßenbau Konvalinastraße 
Bgm. Arthur Rasch: 
In diesem Punkt geht es um die Gestaltung der Rabatte, der Versickerungsbeete 
(Draingarden), sowie die Ausführung der Randsteine und Pflasterung in der 
Konvalinastraße. Es handelt sich hierbei ausschließlich um einen Berichtspunkt, bei 
dem kein Beschluss gefasst wird, da die Angebote noch fehlen. Dieser 
Tagesordnungspunkt soll in der nächsten Gemeinderatssitzung beschlossen werden. 
 
TOP    9: Hochwasser Stockschützen 
Bgm. Arthur Rasch: 
Der Tagesordnungspunkt wird abgesetzt, da bisher keine Angebote vorliegen. Eine 
fundierte Beratung und Entscheidung ist daher derzeit nicht möglich. 
Der Punkt soll bei der nächsten Gemeinderatssitzung behandelt werden, sobald die 
erforderlichen Angebote vorliegen. 
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TOP    10: Verträge 
 

a) Vertrag Heimatforschung 
Bgm. Arthur Rasch: 
Im Jahr 2015 wurde mit der Heimatforschung eine verbindliche Vereinbarung zur 
Nutzung des Bahnhofs geschlossen. Diese Regelung ermöglichte dem Verein, den 
Bahnhof für seine Aktivitäten zu nutzen. Die ursprünglich vereinbarte Laufzeit endete 
am 30. April 2025. Trotz des Ablaufs dieser Frist soll dem Verein die Nutzung des 
Bahnhofs weiterhin gestattet werden, solange der Verein besteht und seine Aktivitäten 
dort fortführt. Damit wird gewährleistet, dass der Verein seine Arbeit auch über den 
ursprünglichen Vertragszeitraum hinaus ohne Unterbrechung fortsetzen kann. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, dass die Vereinbarung mit dem Verein 
Heimatforschung Hofstetten-Grünau auf Bestehen des Vereins verlängert werden 
soll. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig, die bestehende Vereinbarung mit dem Verein 
Heimatforschung Hofstetten-Grünau dahingehend zu erweitern, dass 
sie für die gesamte Dauer des Bestehens des Vereins Gültigkeit behält. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 

b) Sondernutzungsvertrag 
Bgm. Arthur Rasch: 
Die Sondernutzungsvereinbarung betriƯt die Verlegung der Wasserleitung auf der B39 
bei km 11,500 für das Grundstück 165/1, KG Kammerhof und wird mit dem Land 
Niederösterreich und der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau abgeschlossen. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, die Sondernutzungsvereinbarung mit dem 
Land Niederösterreich zu unterzeichnen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig, die Sondernutzungsvereinbarung zwischen der 
Marktgemeinde Hofstetten-Grünau und dem Land Niederösterreich 
bezüglich der Verlegung der Wasserleitung auf der B39 bei km 11,500 
für das Grundstück 165/1, KG Kammerhof. 
Der Sondernutzungsvertrag liegt als Beilage A dem Protokoll bei. 
 
Einstimmiger Beschluss 
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c) Dienstbarkeitsvertrag – Wiener Wasser 
Bgm. Arthur Rasch: 
Der Güterweg Muhr wurde durch das Hochwasser im Jahr 2024 beschädigt und in der 
Folge nur provisorisch wiederhergestellt. Gemäß dem Wasserrechtsbescheid aus dem 
Jahr 1959 muss die Zufahrt für Kontroll- und Wartungsarbeiten dauerhaft sichergestellt 
sein. Daher ist es erforderlich, die Zufahrtswege entsprechend auszubauen und in 
einem funktionsfähigen Zustand zu erhalten. 
Zwischen der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau und der Stadt Wien besteht hierzu 
bislang eine mündliche Vereinbarung. Diese soll nun in eine schriftliche vertragliche 
Regelung überführt werden, um die zukünftige Zusammenarbeit und Zuständigkeiten 
eindeutig festzuhalten. 
Die Stadt Wien wird sich bei der Wiederinstandsetzung des Güterweges beteiligen. Für 
die zukünftige Erhaltung des Güterweges Muhr werden seitens der Stadt Wien 3% der 
anfallenden Erhaltungskosten übernommen. 
 
GR Eveline Weigel verlässt um 20:53 Uhr die Sitzung. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, den Dienstbarkeitsvertrag der Stadt Wien 
Wiener Wasser zu unterzeichnen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig den Dienstbarkeitsvertrag der Stadt Wien (Wiener Wasser) 
vom Mai 2025 betreƯend des Grundstückes Nr. 380/19, EZ 212 und der 
Katastralgemeinde 19205 Hofstetten und Nr. 382, EZ 30, der 
Katastralgemeinde 19211 Plambacheck mit einer 3% 
Kostenübernahme der Erhaltungskosten. Die 3% Kostenübernahme 
wird von der Gemeinde eingehoben und an die Interessenten 
ausgezahlt. 
Der Dienstbarkeitsvertrag liegt als Beilage B dem Protokoll bei. 
 
Einstimmiger Beschluss 
GR Eveline Weigel bei der Beschlussfassung nicht anwesend 
 

d) Vertrag NÖVOG 
Bgm. Arthur Rasch: 
Die AnschaƯungskosten für die Radabstellanlage werden zur Gänze vom Land 
Niederösterreich übernommen, wodurch der Gemeinde keine Investitionskosten 
entstehen. 
Für die laufende Erhaltung der Anlage ist jedoch die Gemeinde verantwortlich. Ebenso 
verbleiben die Pflege und Instandhaltung des Parkplatzes sowie die Müllentsorgung und 
Schneeräumung am Bahnsteig im Zuständigkeitsbereich der Gemeinde. 
 
Es liegt ein Vertrag über die Planung, die Realisierung, den Betrieb, die Betreuung und 
die Instandhaltung der Bike & Ride-Anlage in Hofstetten-Grünau sowie deren 
Finanzierung bzw. Bezuschussung eine Leistungsvereinbarung der NÖVOG vor. 
GR Eveline Weigel kehrt um 20:56 Uhr zur Sitzung retour. 



Protokoll Gemeinderatssitzung am 24. Juni 2025 Seite 22 
 

 

Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, den Vertrag mit der NÖVOG betreƯend der 
Planung, die Realisierung, den Betrieb, die Betreuung und die Instandhaltung der 
Bike & Ride-Anlage in Hofstetten-Grünau sowie deren Finanzierung bzw. 
Bezuschussung zuzustimmen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig, den Vertrag mit der NÖVOG betreƯend der Planung, die 
Realisierung, den Betrieb, die Betreuung und die Instandhaltung der 
Bike & Ride-Anlage in Hofstetten-Grünau sowie deren Finanzierung 
bzw. Bezuschussung. 
Der Vertrag liegt als Beilage C im Protokoll bei. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, die Leistungsvereinbarung auf Basis des 
Kooperationsvertrages Mariazellerbahn zuzustimmen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig die Leistungsvereinbarung auf Basis des 
Kooperationsvertrages Mariazellerbahn. 
Die Leistungsvereinbarung liegt als Beilage D im Protokoll bei. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 

e) Trafostationen  
Bgm. Arthur Rasch: 
Folgende Trafostationen wurden bereits bzw. werden demnächst in unserer Gemeinde 
aufgestellt: 

 Transformatorstation Austraße 
 Transformatorstation Färbergasse 
 Transformatorstation Konvalinastraße 
 Transformatorstation Lilienstraße 
 Transformatorstation Kobaldstraße 
 Transformatorstation Sonnfeldgasse 
 Transformatorstation SchleiƯelderstraße 

 
Über diese Trafostationen liegen Dienstbarkeitsverträge zwischen der Marktgemeinde 
Hofstetten-Grünau und Netz Niederösterreich GmbH vor. 
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Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, den Dienstbarkeitsverträgen für die 
Trafostationen zuzustimmen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig, die Dienstbarkeitsverträge folgender Trafostationen: 
• Transformatorstation Austraße 
• Transformatorstation Färbergasse 
• Transformatorstation Konvalinastraße 
• Transformatorstation Lilienstraße 
• Transformatorstation Kobaldstraße 
• Transformatorstation Sonnfeldgasse 
• Transformatorstation SchleiƯelderstraße 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
TOP    11: Personalverrechnung GEMDAT 
Bgm. Arthur Rasch: 
Die Personalverrechnung der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau soll künftig an die 
Firma GEMDAT vergeben werden. Die Kosten für die Einrichtung betragen einmalig 
€ௗ817,–. 
Für die laufende Abwicklung fallen monatliche Kosten in Höhe von €ௗ16,72 pro 
Mitarbeiter an. Am Ende des Jahres erhält die Gemeinde jedoch eine Gutschrift, durch 
die sich die eƯektiven monatlichen Kosten auf ca. €ௗ13,– pro Person reduzieren. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, die Personalverrechnung zukünftig an die Firm 
GEMDAT zu vergeben. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig, die Vergabe der Personalverrechnung an die Firma 
GEMDAT ab 1. September 2025 zu folgenden Angebot vom 13. Mai 2025: 
 Einmalige Kosten € 817,- 
 Monatliche Kosten € 16,72 pro Mitarbeiter 
Zusätzlich werden mit Jahresende die getätigten monatlichen Kosten 
pro Mitarbeiter aus dem Vorjahr in der Höhe von 20% gutgeschrieben. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 

TOP    12: Prüfungsergebnis – Prüfdienst Lohnabgaben und Beiträge 
Bgm. Arthur Rasch: 
Das Finanzamt hat die Lohnabgaben und Beiträge geprüft. Es wurden Kommunalsteuer, 
Lohnsteuer und die Sozialversicherungen der Jahre 2020 bis 2023 geprüft.  
Bei der Prüfung wurden festgestellt, dass Zulagen, Dienstgeberbeiträge und 
Steuerabgaben betreƯend dem Ausland falsch berechnet wurden. Die Strafzahlung 
beträgt gesamt € 4.662,35. 
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Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, dem Prüfungsergebnis des Prüfdienst für 
lohnabhängige Abgaben und Beiträge als Organ des Finanzamtes Österreich zur 
Kenntnis zu nehmen und der Nachzahlung von gesamt € 4.662,35 zuzustimmen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig die Nachzahlung von € 4.662,35 an das Finanzamt 
Österreich. Der Prüfbericht des Prüfdienst für lohnabhängige Abgaben 
und Beiträge als Organ des Finanzamtes Österreich wird somit vom 
Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
DA 1: Förderungsvertrag Kommunalkredit Public Consulting GmbH 
 
Vzbgm. Wolfgang Grünbichler: 
Der Förderungsvertrag für die Abwasserentsorgungsanlage B13 Hochwasserschaden 
09/2024 liegt vor und nun ist die Annahmeerklärung zu beschließen und zu 
unterzeichnen. 
Es wurden ein vorläufiger Förderungssatz von 40% und eine förderungsfähige 
Investitionskosten von € 60.000,00 festgelegt. 
Die Gesamtförderung im vorläufigen Nominale von € 24.000,00 wird in Form von 
Investitionszuschüssen ausbezahlt. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, den Förderungsvertrag, abgeschlossen 
zwischen dem Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft, Klima- und 
Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft, vertreten durch die 
Kommunalkredit Public Consulting GmbH, und dem Förderungsnehmer 
Marktgemeinde Hofstetten-Grünau, Antragsnummer C505043, für die Förderung 
der Abwasserentsorgungsanlage BA 13 Hochwasserschaden 09/2024 zu 
beschließen und die Annahmeerklärung zu unterzeichnen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig die vorbehaltlose Annahme des Förderungsvertrages der 
Kommunalkredit Public Consulting GmbH vom 21. Mai 2025, GZ 
C505043, betreƯend die Gewährung einer Förderung für die 
Abwasserentsorgungsanlage BA 13 Hochwasserschaden 09/2024. 
Die Annahmeerklärung wird vom Gemeinderat unterzeichnet.  
 
Einstimmiger Beschluss 
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DA 2: Angebote Drucker 
Bgm. Arthur Rasch gibt das Wort an AL Harald Winter: 
Der Mietvertag für unsere sechs Drucker (3x Gemeindeamt, 1x Kindergarten, 1x 
Volksschule, 1x Mittelschule) läuft im Herbst 2025 aus. Wir haben 3 Monate 
Kündigungsfrist. Es wurden drei Firmen zur Angebotslegung eingeladen, die bestehende 
Firma Seif aus Krems, Firma Wasserburger aus Krems und die Firma BTS aus St. Pölten. 
Bestbieter ist die Firma BTS mit dem Produkt Ricoh. Die Laufzeit der Angebote beträgt 
jeweils 60 Monate. Mietpreis pro Monat für die 6 Geräte beträgt € 708,60 exkl. MwSt. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, den Mietvertrag mit der Firma Seif zu kündigen 
und das Angebot der Firma BTS anzunehmen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig den aktuellen Mietvertrag mit der Firma Seif zu kündigen 
und das Angebot der Firma BTS aus 3107 St. Pölten mit dem Produkt 
RICOH um einen Mietpreis von € 708,60 exkl. MwSt. pro Monat für 
sechs Geräte. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
DA 3: Nachforderung Pachtvertrag UHG 
Bgm. Arthur Rasch: 
Zur weiteren Unterstützung der Hochwasserschäden am Vereinsgebäude und Gelände 
der UHG wurde ein Schreiben des Landes Niederösterreich übermittelt. 
Gemäß dem Pachtvertrag zwischen der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau und der 
Sportunion Hofstetten-Grünau läuft dieser derzeit bis zum Jahr 2033. Laut den 
Förderrichtlinien des Landes Niederösterreich ist jedoch eine Laufzeit bis mindestens 
2035 erforderlich. Aufgrund der Höhe der Investitionen wird eine Verlängerung bis 2045 
empfohlen. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, den Pachtvertrag zwischen der 
Marktgemeinde Hofstetten-Grünau und der Sportunion Hofstetten-Grünau vom 7. 
Oktober 2003 abzuändern. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig die Laufzeit des Pachtvertrages zwischen der 
Marktgemeinde Hofstetten-Grünau und der Sportunion Hofstetten-
Grünau vom 7. Oktober 2003 von derzeit bis zum Jahr 2033 auf das Jahr 
2045 zu verlängern. 
 
Einstimmiger Beschluss 
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DA 4: Kindervorstandssitzung 
I. Flächenrecycling 

II. Pielachpark – Liegen 
III. Bahnhof – Dirndlpark 
IV. Infrastruktur (Pflanzen Friedhofstraße, Radweg, Wasserspender) 
 

I. Flächenrecycling 
 
Bgm. Arthur Rasch gibt das Wort an Vzbgm. Wolfgang Grünbichler: 
Im Rahmen des Flächenrecyclings wird eine übergeordnete Betrachtung aus der 
Vogelperspektive vorgenommen, um ungenutzte oder brachliegende Flächen im 
Gemeindegebiet gezielt zu identifizieren und mögliche Optimierungspotenziale zu 
analysieren. Ein konkretes Beispiel hierfür ist die ehemalige Feuerwehrwiese.  
Für die Analyse und das Projekt sind Gesamtkosten in Höhe von ca. € 50.000,00 
vorgesehen. Eine Förderung in Höhe von 75 % wurde in Aussicht gestellt. Die 
Umsetzung des Projekts ist an die Bewilligung dieser Fördermittel gebunden. Erst nach 
Erhalt der Förderzusage soll mit der Durchführung begonnen werden. Im Voranschlag 
2026 muss das Budget von € 50.000,00 berücksichtigt werden. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, eine Potenzialanalyse in Bezug auf 
Flächenrecycling durchzuführen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig, eine Potenzialanalyse ungenutzter Flächen im 
Gemeindegebiet durchführen zu lassen, mit dem Ziel, ein 
Flächenrecycling umzusetzen. Die Projektumsetzung erfolgt erst nach 
Bewilligung der entsprechenden Förderung für die Marktgemeinde 
Hofstetten-Grünau. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 

II. Pielachpark – Liegen 
Bgm. Arthur Rasch gibt das Wort an GV Peter Mayer: 
Gemeinsam mit dem Kindervorstand wurde über mögliche Verbesserungen im 
Pielachpark beraten. Dabei wurde der Vorschlag eingebracht, zwei Holzliegen zur 
Steigerung der Aufenthaltsqualität anzukaufen. Der Stückpreis einer Liege beträgt € 
880,00 bei der Firma Karner GmbH. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, zwei Holzliegen über die Firma Karner GmbH 
um einen Stückpreis von € 880,00 anzukaufen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig den Ankauf von zwei Stück Holzliegen bei der Firma Karner 
GmbH um je € 880,00.  
 
Einstimmiger Beschluss 
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III. Bahnhof – Dirndlpark 
 
Bgm. Arthur Rasch gibt das Wort an GV Michaela Scholze-Simmel: 
Im Rahmen des Projekts der REGIO ist die Gestaltung eines sogenannten Dirndlplatzes 
vorgesehen. Zentrales Element wird eine Dirndlstatue sein, die als attraktiver Fotopoint 
am Bahnhof dienen soll. 
Auch der Kindervorstand hat sich aktiv eingebracht und vorgeschlagen, den Platz 
zusätzlich mit zwei Bänken und Dirndlsträuchern zu gestalten, um eine einladende und 
naturnahe Aufenthaltsfläche zu schaƯen. Ergänzend dazu ist eine Pflasterung 
vorgesehen, um den Bereich optisch aufzuwerten und barrierefrei zugänglich zu 
machen. 
Die Kostenschätzung für die Gesamtumsetzung liegt aktuell zwischen € 1.400 und € 
1.700. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, GV Michaela Scholze-Simmel mit der 
Gestaltung des Dirndlplatzes am Bahnhof zu beauftragen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig GV Michaela Scholze- Simmel mit dem Ankauf von zwei 
Bänken und Dirndlsträucher zu beauftragen. Weiters wird ihr die 
Planung für eine Pflasterung am Dirndlplatz übergeben. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
IV. Infrastruktur (Pflanzen Friedhofstraße, Radweg, Wasserspender) 
 
Bgm. Arthur Rasch: 
Für den Ausschuss Infrastruktur hat sich der Kindervorstand eine Bepflanzung bei der 
Friedhofstraße überlegt. Die Kinder durften dabei selbst die gewünschten Pflanzen 
auswählen. 
Zusätzlich wurde der Wunsch geäußert, beim Radweg in der Nähe der Rettung eine 
Sitzbank aufzustellen.  
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, GV Herbert Hollaus jun. mit der Beauftragung 
der Bepflanzung Friedhofstraße und dem Ankauf einer Sitzbank beim Radweg in der 
Nähe bei der Rettungsstelle zu beauftragen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig GV Herbert Hollaus jun. mit der Beauftragung der 
Bepflanzung Friedhofstraße und dem Ankauf einer Sitzbank beim 
Radweg in der Nähe bei der Rettungsstelle. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
Bgm. Arthur Rasch: 
Im Rahmen der Kindervorstandssitzung wurde von den Kindern ein Dringlichkeitsantrag 
eingebracht: Der Wunsch nach einem öƯentlichen Wasserspender beim Sportplatz, in 
unmittelbarer Nähe zum Kindergarten. 
Die geschätzten Kosten für die Umsetzung liegen zwischen € 1.500 und € 2.000. 
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Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, einen Wasserspender beim Sportplatz neben 
dem Kindergarten aufzustellen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig den Ankauf eines Wasserspenders beim Sportplatz in der 
Barbara-Kapellen Straße neben dem Kindergarten. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
Der Zuhörer Franz Steindl verlässt um 21:13 Uhr die öƯentliche Sitzung. 
 
DA 5: Pachtvertrag – nicht öƯentlich 
Siehe nicht öƯentliches Protokoll. 
 
TOP    13: Personal – nicht öƯentlich 
Siehe nicht öƯentliches Protokoll. 
 

BERICHTE: 
Bgm. Arthur Rasch: 
Die Tennisanlage wurde saniert und Belege liegen vor. 
Im Rahmen der Dorf- und Stadterneuerung wurde Franz Kaltofen zum Dorfheld aus 
Hofstetten-Grünau ausgezeichnet. 
Musikschulleiter Dr. Friedrich Anzenberger wurde am letzten Schultag verabschiedet.  
Die Friedhofstraße wurde neu asphaltiert. 
Das Rückhaltebecken ist nun funktionstüchtig und leistet einen wichtigen Beitrag zum 
Hochwasserschutz.  
Zudem wurde der Radweg in Mainburg in Auftrag gegeben. 
 
Vzbgm. Wolfgang Grünbichler: 
Die Marktgemeinde Hofstetten-Grünau wurde als familienfreundliche Gemeinde in 
Eisenstadt ausgezeichnet. 
 
GV Michaela Scholze-Simmel: 
Ab nächste Woche starten wieder die alljährlichen Ferienspiele. Dieses Mal mit 18 
Stationen, soviel hat es noch nie gegeben. 
 
GV Gerald Kraushofer: 
Beim Schulhof wurde die Straße bemalt. Dafür hat die Marktgemeinde Hofstetten-
Grünau die Farben gesponsert. 
Das Hofstettner TreƯen war wieder eine gelungene Veranstaltung in Hofstetten bei 
Eichstätt (Deutschland). Leider waren aus unserem Hofstetten sehr wenige Teilnehmer, 
obwohl zwei Vereine letztes Jahr die Hochwasserspenden bekommen haben. Er macht 
die Organisation in Zukunft nicht mehr, da zu wenige Teilnehmer dabei waren. 
Im Jahr 2031 wird bei uns das Hofstettner TreƯen wieder sein. 
 
 



Protokoll Gemeinderatssitzung am 24. Juni 2025 Seite 29 
 

 

GV Peter Mayer: 
Die EröƯnung des Pielachparks war leider verregnet, aber trotzdem gut besucht.  
 
GR Herbert Hollaus sen. als Vertretung für GV Herbert Hollaus jun. 
Die Asphaltierungsarbeiten in der Friedhofsstraße sind abgeschlossen. 
Im Gemeindegebiet werden momentan Straßen saniert. 
 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, dankt Bgm. Arthur Rasch für die Teilnahme. 
Er schließt die Gemeinderatssitzung um 21:28 Uhr. 
 
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am  
 
Genehmigt   abgeändert    nicht genehmigt 
 
 
  Bürgermeister   Schriftführerin 
 
 
 
Gemeinderat    Gemeinderat   Gemeinderat 


